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Einleitung


Der vorliegende Beitrag beinhaltet die Dokumentation von Texten und Bildern, die mit Hilfe von ChatGPT zustande gekommen sind. Die Texte sind ausschließlich von ChatGPT (Version ChatGPT-4; Stand: Ende 2014) erzeugt worden.


Die mit Midjourney gestalteten Bilder beruhen auf Prompts, die ebenfalls ChatGPT formuliert hat. An entsprechenden Ergebnisdarstellungen (Texten sowie Bildern) sind nur unbedingt notwendige Korrekturen vorgenommen worden.


Das Buch besteht aus zwei Teilen:




	 Teil 1: ChatGPT textet zu dem Mathematiker John von Neumann (1903-1957); Midjourney liefert die Bilder dazu


	 Teil 2: ChatGPT philosophiert über Martin Heidegger (1889-1976). Zitiert wird aus „Sein und Zeit“ nach der Ausgabe: „Martin Heidegger: Sein und Zeit. 19. Aufl. Tübingen: Max Niemeyer Verlag 2006.“





Thematisch geht es um Texte ganz unterschiedlicher Textsorten-Zugehörigkeit:






	 Für den ersten Teil (zu John von Neumann) sind die jeweiligen Daten zu unterschiedlichen Teil-Thematiken auf der Basis von Eingabe-Aufforderungen (sog. „Prompts“) abgefragt worden. ChatGPT hat dazu Texte geliefert, die unverändert präsentiert werden.



	Die zu dem Privatleben von John von Neumann und zu seinem wissenschaftlichen Wirken berücksichtigten Aspekte sind (im Anschluss an eine von ChatGPT geleistete chronologische Zusammenstellung) auf 43 Episoden verteilt.


	Gleichzeitig wurde ChatGPT aufgefordert, mit Hilfe von Midjourney Bilder zu den Teil-Thematiken zu entwerfen.










Zwecks Erzeugung der Texte konnte ChatGPT auf zahlreiche Quellen zurückgreifen (Biografien und andere Darstellungen), die aber nicht belegt werden. Die Bilder sind – wie stets bei KI-Bildgeneratoren – in Abhängigkeit von den Eingaben (den Prompts) – reine Fantasie-Produkte, gehen also nicht auf authentische Vorlagen zurück.




	 Ganz anders ist für den zweiten Teil (zu Martin Heidegger) verfahren worden: An ChatGPT wurden Fragen zu inhaltlichen Aspekten seiner Philosophie (insbesondere mit Blick auf sein Werk „Sein und Zeit“) gestellt.



	Wesentlich ist hier, dass ChatGPT auch mit Vorschlägen und provokativen Fragen konfrontiert worden ist, zu deren Beantwortung Chat-GPT überhaupt nicht aus irgendwelchen vorhandenen Quellen (Darstellungen zu Martin Heidegger) schöpfen konnte.


	Denn es handelt sich um einen Dialog mit ChatGPT, für den die Fragen ausschließlich auf Ideen des Fragestellers zurückgehen.


	Soweit auf konkrete Textstellen aus Heideggers Schriften Bezug genommen wird, sind Belegstellen angegeben.










Vorbemerkung


Werner Wolski


Das vorliegende Projekt beruht auf Ideen von Dr. Hans-Joachim Bauer, wie auch das Vorgehen bei der Erzeugung der Daten durchweg in seiner Hand lag. Ich bin ausschließlich für die Korrekturen und die Textgestaltung verantwortlich, sowie für die Erstellung des Buchblocks, des Covers und der beiden Indices.


Eingriffe in die Formulierung der Prompts (zwecks Erstellung von Texten und Bildern) für die Episoden des ersten Teils sind von mir nicht vorgenommen worden.


Auch habe ich keinen Einfluss auf die mit Prompts für ChatGPT erstellten Bilder ausgeübt, um gegebenenfalls mehrere Durchgänge (Versionen) anzusetzen, sie zu optimieren oder eine geeignete Auswahl zu treffen. Es wurden lediglich die nötigsten Eingriffe vorgenommen (Format, Auflösung und Helligkeitswerte).


Eine Akzeptanz der vermittelten Inhalte zu Leben und Wirken des Mathematikers John von Neumann und des Philosophen Martin Heidegger ist mit den präsentierten Ergebnisdarstellungen nicht verbunden: Dabei sind Textteile zu John von Neumann wesentlich unproblematischer als diejenigen zu Martin Heidegger, weil es sich um biografische Darstellungen handelt, und nicht um inhaltliche Details seiner Publikationen.


Was Martin Heidegger angeht, so ist er ausschließlich deshalb ausgewählt worden, um aufzuzeigen, wie ChatGPT auf Fragen auch zu äußerst schwer verständlichen Texten reagiert. Mit Nachdruck sei darauf hingewiesen, dass dessen Sprachgebrauch (Jargon) generell und die von ihm eingebrachten Differenzierungen aus sprachtheoretischer Perspektive in keiner Hinsicht vertretbar sind.


Hinweise zum Vorgehen: Aufbau der Texte


Teil I: ChatGPT textet zu dem Mathematiker John von Neumann; Midjourney liefert die Bilder dazu


Dieser Teil umfasst folgende Textteile:




	(a) John von Neumann (1903-1957): Leben und wissenschaftliche Leistung


	(b) John von Neumann in 43 Episoden





Zu den Textteilen unter „(a)“: Unter (a) wird eine „Anweisung an Chat-GPT“ zur Produktion entsprechender Angaben formuliert. Darauf folgt die „Antwort von ChatGPT in Deutsch“. Sie ist untergliedert in mehrere Gesichtspunkte: „Frühes Leben und Bildung (1903-1921)“ bis hin zu „Tod und Vermächtnis“.


Zu den Textteilen unter (b): Die Textteile unter (b) zu den einzelnen Episoden sind einheitlich aufgebaut und (der Einfachheit halber) mit arabischen Ziffern durchnummeriert: „1. EPISODE“ bis „43. EPISODE“. Auf diese Überschriften folgen jeweils die Textteile:




	Anweisung an ChatGPT


	Antwort von ChatGPT in Deutsch


	Prompt von ChatGPT für Midjourney (in Englisch).


	Die Episoden (abgesehen von der letzten Episode zur Wirkungsgeschichte) schließen jeweils mit einer Abbildung ab, die aus vier Einzelbildern besteht.





Für drei Episoden schließt sich daran ein weiterer Textteil an: „Dialog mit ChatGPT (zur „12. Episode“, ebenso „zur 27. Episode“ und zur „39. Episode“).




	Dazu werden mit „Frage an ChatGPT“ weitere Details zu jeweiliger Episode erfragt.


	Es folgt darauf die „Antwort von ChatGPT“.


	Bei nicht befriedigender Antwort wird (so für „12. Episode“) die Frage wiederholt: „Wiederholung der Frage an ChatGPT“. Es folgt eine „Zweite Antwort von ChatGPT“.


	Im Rahmen der beiden anderen Dialoge (zur „27. Episode“ und zur „39. Episode) gibt es eine „Zusatzfrage an ChatGPT“ (mit „Antwort von ChatGPT“), sowie den Teil „Weitere Zusatzfrage an ChatGPT“ (ebenfalls mit „Antwort von ChatGPT“).





Grundsätzlich sind die Textteile – sowohl die Fragen an ChatGPT, als auch die Antworten von ChatGPT – unverändert präsentiert worden. Allerdings sind Text-Eingriffe in Fällen vorgenommen worden, in denen ganz gravierende sprachliche Defizite hervortreten:




	In erster Linie handelt es sich um Partien der Antworten von Chat-GPT in deutscher Sprache: Hinter falschen sprachlichen Ausdrücken sowie grammatischen und stilistischen Fehlern findet sich der Vermerk in eckigen Klammern: „[Anm.: korrekt wäre „XXX“]“. Dies ist notwendig, um klarzustellen, auf wen diese Defizite zurückgehen, nämlich auf ChatGPT (hier auf die Übersetzung ins Deutsche).


	
Ansonsten beziehen sich die Text-Eingriffe im Wesentlichen auf die Interpunktion, um Mängel bei syntaktischen Anschlüssen dadurch zu beseitigen, dass Semikolon, der Doppelpunkt sowie Spiegelstriche und Gedankenstriche gesetzt werden, damit entsprechende Textteile korrekt sind und lesbar werden.


	Ganz wesentliche Eingriffe waren erforderlich für die Dialog-Partien mit ChatGPT: Die komplexe hierarchische Ordnung der einzelnen Gesichtspunkte, die von ChatGPT als Antworten auf Zusatzfragen gegeben wurden, ist im Original-Text völlig wirr und nicht zu erkennen.

Deshalb waren bei der Textgestaltung im Sinne der Lesbarkeit erhebliche Änderungen erforderlich. So wurde z.B. für den Dialog zur „27. Episode“ (hier unter „Zusatzfrage an ChatGPT“) für die in der „Antwort von ChatGPT“ angeführten Gesichtspunkte folgendermaßen verfahren: Die hierarchisch übergeordnete Gliederungsebene bilden „(a)“ und „(b)“; die jeweiligen Untergliederungspunkte sind zur Hervorhebung mit Aufzählungspunkt versehen und unterstrichen; vgl. „(a) Argumente für die Fortsetzung der Arbeit an der H-Bombe:“ mit den Untergliederungspunkten „• Abschreckung und Sicherheit:“ bis „• Politische und militärische Zwänge:". In anderen Fällen werden einfach Spiegelstriche für untergeordnete Aspekte verwendet.







Zu den Bildern für (a):




	Den Episoden sind jeweils, außer für die „43. Episode“, am Ende (bzw. vor den Dialogen) vier Bilder gemeinsam zugeordnet.


	Bearbeitet wurden die Bilder lediglich im Hinblick auf die Auflösung, das Format und die Helligkeitswerte.


	Unschwer erkennbar sind die bei der Arbeit mit KI-Bildgeneratoren stets hervortretenden Mängel, wie z.B. Eigentümlichkeiten bei Gliedmaßen an Personen. Auch sind Beschriftungen (auf Tafeln oder Schildern) nicht deutbar.





Zu dem Index: Teil I (John von Neumann: JVN):


Der Index umfasst wesentliche Stichwörter zum Leben und Wirken von JVN, sowie die Namen erwähnter Personen. Wie bei dem Index zu Teil II (Heidegger) sind den Stichwörtern zum besseren Nachvollzug kommentierende Zusätze hinzugefügt und Lebensdaten zu den erwähnten Personen. Die Ziffern verweisen auf die Seitenzahlen des Vorkommens dieser Daten; Ziffern zu markanten Passagen sind fett ausgezeichnet. Mit „→“ (zu lesen als „siehe auch“) wird von einem Stichwort auf andere Stichwörter verwiesen.


Teil II: Hans-Joachim Bauer und ChatGPT sprechen über den Philosophen Martin Heidegger (1889-1976)


Der Aufbau der Textteile ist hier viel weniger komplex als für Teil I.




	Dem entsprechend konnte für die Abfolge der einzelnen Partien hier so verfahren werden, dass auf die Frage des Fragestellers einfach die Angabe „ChatGPT“ folgt (mit jeweiligen Antwort-Texten).


	Inhaltlich wurden an den Textteilen (anders als für Teil I) keinerlei Änderungen vorgenommen, auch nicht an der auffällig häufigen Wiederholung gleicher Formulierungen bzw. Formulierungsbestandteile durch ChatGPT.


	Gliederungspunkte mit arabischen Ziffern („1.“, „2“ usw.) sind beibehalten worden. Allerdings musste im Hinblick auf die Antwort-Äußerungen von ChatGPT (wie für Teil I) eine hierarchische Ordnung der jeweils genannten Gesichtspunkte kenntlich gemacht werden: zentralisierte Haupt-Überschrift (in größerem Schriftgrad), erste hierarchisch untergeordnete Ebene mit arabischen Ziffern, zweite hierarchisch untergeordnete Ebene mit Aufzählungspunkt und fett gesetztem Gliederungspunkt; vgl. z. B. „Gebäude der Heidegger’schen Philosophie“ mit „1. Fundament: Sein und Zeit“, und darunter „• Sein“, „• Dasein“, „• In-der-Welt-Sein“.


	Wie für „Teil I“ waren grundlegende Korrekturen unumgänglich, insbesondere die Interpunktion betreffend. Die Korrekturen betrafen in erster Linie die Texte des Fragestellers, die dem mündlichen Sprachgebrauch entsprechend formuliert worden sind (unvollständige Sätze, Ellipsen etc.). Über sonstige Satzzeichen hinaus war hier oft der Einsatz von Spiegel- und Gedankenstrichen erforderlich – wie auch in den anderen Partien.


	Formulierungen, die als sprachlich abweichend zu betrachten sind, wurden mit „[sic!]“ markiert, um kenntlich zu machen, dass sie auf ChatGPT zurückgehen. Gleiches gilt für Ausdrücke in alter Schreibung oder falscher Kleinschreibung.


	Fehlende Verben und Formulierungsbestandteile wurden ergänzt und mit einer Anmerkung in eckigen Klammern versehen: „[Anm.: XXX]“.


	Erwähnte (objektsprachliche) Ausdrücke sind in den Text-Teilen kursiv ausgezeichnet worden (z.B. „Der Ausdruck Sein…“ – von Chat-GPT fälschlich immer „Begriff“ statt „Ausdruck“).


	Zitate bzw. Zitat-Teile wurden wie üblich in Anführungszeichen unten und oben gesetzt („…“). Zitierte Ausdrücke in Textteilen, die bereits in Anführungszeichen stehen, haben einfache Anführungszeichen erhalten. Dies gilt auch für einzelne Ausdrücke im laufenden Text, wenn sie als Zitat-Teile betrachtet werden können.





Zu dem Index: Teil II (Martin Heidegger):


Der Index umfasst im Text vorkommende zentrale Ausdrücke sowie Personennamen.




	Etliche Ausdrucke zur Philosophie Heideggers werden im Text sehr häufig erwähnt. In solchen Fällen sind nicht sämtliche Seitenzahlen angeführt; das jeweilige Stichwort enthält dann den Hinweis „et passim“.


	Außerdem sind Ziffern öfters fett ausgezeichnet, um ein markantes Vorkommen auf entsprechenden Seiten zu kennzeichnen.


	
Per „→“ erfolgt die Vernetzung zwischen verwandten, weiterführenden sowie über- bzw. untergeordneten Ausdrücken, um Zusammenhänge aufzuzeigen. Dann sind dem Ausgangs-Ausdruck Ziffern (für jeweilige Seitenzahlen) zugeordnet.


	Wenn zwischen einem Ausdruck (Stichwort) und Verweisungspfeil keine Ziffer (für entsprechende Seitenzahl) steht, handelt es sich lediglich um einen Verweis auf einen anderen Ausdruck, wie er in der Abfolge der Ausdrücke im Text vorkommt (z.B. „Philosophie, hermeneutische → hermeneutische Philosophie“).


	Kontroverse Auffassungen, z.B. zwischen Edmund Husserl und Martin Heidegger, werden durch einen nach links und rechts verweisenden Pfeil („↔“) und Kursivauszeichnung dargestellt; der Pfeil ist zu lesen als „versus“. So wird z.B. mit der Angabe „Intentionalität ↔ Existenzialität“ auf „→ Intentionalität (des Bewusstseins, Husserl)“ und „→ Existenzialität des Daseins (Heidegger)“ verwiesen.












Teil I:


ChatGPT textet zu dem Mathematiker John von Neumann; Midjourney erstellt Bilder dazu


(a) John von Neumann (1903-1957): Leben und wissenschaftliche Leistung




	
Anweisung an ChatGPT: „Eine detaillierte chronologische Zusammenstellung des Lebens und Denkens von John von Neumann 19031957, seine Persönlichkeit, seine Ehefrauen und der persönliche Umgang mit anderen Wissenschaftlern und privaten Personen.“


	
 Antwort von ChatGPT in Deutsch: John von Neumann war ein außerordentlicher Mathematiker und Wissenschaftler, dessen Arbeit zahlreiche Disziplinen wie Mathematik, Physik, Ökonomie und Informatik beeinflusste. Er wurde am 28. Dezember 1903 in Budapest, Ungarn, geboren und verstarb am 8. Februar 1957 in Washington, D.C., USA. Hier ist eine chronologische Darstellung seines Lebens und Denkens, seiner Persönlichkeit und seiner Beziehungen zu anderen Menschen:





Frühes Leben und Bildung (1903–1921)




	
1903: Geboren in eine wohlhabende, assimilierte jüdische Familie. Sein Vater war ein Bankier, was der Familie finanzielle Sicherheit gab.


	
1911–1921: Studierte an den besten Schulen in Budapest. Von Neumann zeigte früh ein außergewöhnliches Talent in Mathematik und Sprachen.





Studium und erste akademische Erfolge (1921–1930)




	
1921–1923: Studium der Chemie in Berlin und Zürich.


	
1923: Wechsel zur Mathematik; Rückkehr nach Budapest, um sein Studium an der Universität Budapest abzuschließen.


	
1926: Promotion in Mathematik an der Universität Budapest bei Leopold Fejér.


	
1927: Habilitation an der Universität Berlin. Er wurde Privatdozent und arbeitete eng mit David Hilbert in Göttingen zusammen.





Emigration und Karriere in den USA (1930–1957)




	
1930: Emigration in die USA, beginnend als Gastprofessor an der Princeton University.


	
1933: Einer der ersten Fakultätsmitglieder des neu gegründeten Institute for Advanced Study in Princeton.


	
1937: Erwerb der US-Staatsbürgerschaft.


	
1938–1957: Aktive Beteiligung an militärischen und Regierungsprojekten, einschließlich seiner Arbeit am Manhattan-Projekt während des Zweiten Weltkriegs.


	
1944: Mitautor des Buches „Theory of Games and Economic Behavior", das die Spieltheorie begründete.


	
1955: Ernennung zum Mitglied der „Atomic Energy Commission“.





Persönlichkeit und Privatleben




	John von Neumann war bekannt für seine schnelle Auffassungsgabe und seine Fähigkeit, komplexe Probleme schnell zu durchdringen. Er hatte einen lebhaften Witz und war bekannt für sein geselliges Wesen.


	Er heiratete zweimal: zuerst Mariette Kövesi, mit der er eine Tochter hatte, Marina; seine zweite Ehe war mit Klara Dan, die ihn bis zu seinem Tod begleitete.


	Von Neumann hatte ein breites Spektrum an Interessen, darunter Geschichte, alte Sprachen und Politik.





Beziehungen zu anderen Wissenschaftlern




	Von Neumann hatte einflussreiche Freundschaften und Zusammenarbeiten mit führenden Wissenschaftlern seiner Zeit, darunter Albert Einstein, Kurt Gödel und Richard Feynman.


	Trotz seiner freundlichen und offenen Art konnte er in wissenschaftlichen Diskussionen sehr direkt und fordernd sein, was manchmal als einschüchternd empfunden wurde.





Tod und Vermächtnis




	
1955: Diagnose mit Knochenkrebs, vermutlich aufgrund seiner Exposition gegenüber radioaktiven Materialien während seiner Arbeit am Manhattan-Projekt.


	
1957: Von Neumann starb am 8. Februar 1957 in Washington, D.C. Sein intellektuelles Vermächtnis umfasst grundlegende Beiträge zu vielen Bereichen der Mathematik und Informatik, einschließlich der Entwicklung des modernen Computers.





John von Neumann war eine Schlüsselfigur in vielen wissenschaftlichen und technologischen Entwicklungen des 20. Jahrhunderts. Sein weitreichender Einfluss bleibt bis heute spürbar, insbesondere in den Bereichen der Quantenmechanik, Informatik, Nuklearphysik und Ökonomie.


(b) John von Neumann in 43 Episoden


1. EPISODE




	
Anweisung an ChatGPT: „Schreibe einen Text in Deutsch und einen Prompt in Englisch für Midjourney: Die Entwicklung von Budapest 1880-1920.“


	
 Antwort von ChatGPT in Deutsch: In den Jahren 1880 bis 1920 erlebte Budapest eine Phase intensiver Entwicklung und Veränderungen, die die Stadt tiefgreifend prägten. Im späten 19. Jahrhundert begann Budapest, sich als eine der führenden Metropolen Europas zu etablieren, geprägt durch die Vereinigung der drei Städte Buda, Óbuda und Pest im Jahr 1873. Diese Zeit war gekennzeichnet durch einen rasanten industriellen Aufschwung und eine bedeutende Expansion der städtischen Infrastruktur.

Die Jahrhundertwende brachte zahlreiche architektonische Meisterwerke hervor, darunter das Parlamentsgebäude, die Freiheitsbrücke und das Gellért-Bad, die heute als Wahrzeichen der Stadt gelten. Diese Bauwerke spiegeln den Eklektizismus und Jugendstil der Epoche wider und sind Zeugnisse der damaligen künstlerischen und architektonischen Ambitionen.


Die Einführung der ersten elektrischen Straßenbahn im Jahr 1887 markierte den Beginn einer modernen öffentlichen Verkehrsgeschichte in Budapest. Dies verbesserte die Mobilität der stetig wachsenden Bevölkerung erheblich. Der Ausbau des Verkehrsnetzes und die Erweiterung städtischer Dienstleistungen, wie Wasserversorgung und Elektrizität, trugen zur Verbesserung der Lebensqualität bei.


Der Erste Weltkrieg und die darauffolgenden politischen Veränderungen führten jedoch zu einer Zeit der Unsicherheit und des Umbruchs, die in der Ausrufung der Ungarischen Räterepublik im Jahr 1919 gipfelten. Die wirtschaftlichen und sozialen Auswirkungen dieser Ära beeinflussten die Entwicklung Budapests nachhaltig und führten zu einer Neuausrichtung in vielen Bereichen des städtischen Lebens.


Trotz dieser Herausforderungen blieb die architektonische und kulturelle Entwicklung Budapests ein Zeugnis seiner Resilienz und seines reichen kulturellen Erbes, das bis heute fortbesteht.




	 Prompt von ChatGPT für Midjourney: „Visualize Budapest's transformation from 1880 to 1920, showcasing the architectural evolution, industrial advancements, and urban life during that period. Include iconic landmarks like the Hungarian Parliament Building, Liberty Bridge, and Gellért Baths, reflecting styles from Eclecticism to Art Nouveau. Highlight the introduction of electric trams and the impact of socio-political changes leading up to the Hungarian Soviet Republic in 1919. Capture the spirit of resilience and cultural richness."
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2. EPISODE




	
Anweisung an ChatGPT: „Schreibe einen Text in Deutsch und einen Prompt in Englisch für Midjourney: Ein großer Zustrom von Juden nach Budapest um 1880.“


	
 Antwort von ChatGPT in Deutsch: Es war das Jahr 1880, als Budapest ein Magnet für die jüdische Bevölkerung wurde. Ein großer Exodus [Anm.: Ausdruck falsch; evtl. „Aufbruchsstimmung“ ] begann, eine Welle von Hoffnung und Unsicherheit zugleich. Die Straßen pulsierten mit Leben, als Familien ihre Habseligkeiten packten und sich auf den Weg machten, um in dieser aufstrebenden Metropole ein neues Kapitel ihres Lebens zu beginnen.

Unter den Einwanderern befand sich auch die Familie Schneider. Mit einem Mix aus Aufregung und Sorge betraten sie die Stadt, die von vielen als Tor zu einer besseren Zukunft angesehen wurde. Sie wurden Teil einer Gemeinschaft, die sich langsam formte, während immer mehr Juden aus verschiedenen Teilen Europas ankamen.


Doch die Realität war nicht immer so rosig, wie es schien. In den engen Gassen von Budapest fanden sich die Neuankömmlinge oft in überfüllten Wohnungen wieder, die kaum Platz für ihre Träume ließen. Trotzdem schöpften sie Hoffnung aus den Möglichkeiten, die diese Stadt bot. Bildung, Handel und Kultur blühten auf den Straßen von Budapest, und die jüdische Gemeinschaft spielte eine bedeutende Rolle in diesem kulturellen Aufschwung.


Während die Tage vergingen, verwoben sich ihre Geschichten mit denen der Stadt. Von kleinen Geschäften bis hin zu akademischen Institutionen prägten sie das Gewebe von Budapest mit ihrer Arbeit und ihrem Erbe. Und so wurde Budapest nicht nur ihr Zufluchtsort, sondern auch ihre Heimat, ein Ort, an dem ihre Träume Wurzeln schlugen und ihre Zukunft Gestalt annahm.




	 Prompt von ChatGPT für Midjourney: „Write a narrative describing the journey of a Jewish family migrating to Budapest in 1880.“
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3. EPISODE




	
Anweisung an ChatGPT: „Schreibe einen Text in Deutsch und einen Prompt in Englisch für Midjourney: Die Familie von Neumann um 1915 mit Vater, Mutter, John von Neumann im Alter von 12 Jahren, seinem Bruder Mihaly im Alter von 8 Jahren und seinem Bruder Miklos im Alter von 4 Jahren.“


	
 Antwort von ChatGPT in Deutsch: Die Familie von Neumann im Jahr 1915 besteht aus Vater Max von Neumann, Mutter Margit von Neumann, dem jungen John von Neumann im Alter von 12 Jahren, seinem 8-jährigen Bruder Mihaly und seinem 4-jährigen Bruder Miklos. Die Familie ist elegant gekleidet, wie es für die damalige Zeit typisch war, und sie posieren stolz vor einem traditionellen ungarischen Wohnhaus. Max, ein angesehener Bankier, trägt einen Anzug mit Krawatte, während Margit ein schönes, zeitgemäßes Kleid und Hut trägt. John steht aufmerksam neben seinem Vater, während Mihaly und Miklos spielerisch neben ihrer Mutter posieren. Die Atmosphäre ist ruhig und respektvoll, und die Szenerie spiegelt den bürgerlichen Wohlstand und die kulturelle Raffinesse der Familie wider.


	 Prompt von ChatGPT für Midjourney: „A historical family portrait from 1915 featuring the von Neumann family. The father, Max von Neumann, in a formal suit with a tie; the mother, Margit von Neumann, in an elegant dress and hat; a 12-year-old John von Neumann, standing attentively beside his father; 8-year-old Mihaly, standing playfully next to his mother; and 4-year-old Miklos, looking curious and lively. The family is posing in front of a traditional Hungarian house, reflecting their affluent bourgeois status. The atmosphere is serene and dignified, capturing the elegance and cultural sophistication of the era."
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4. EPISODE




	
Anweisung an ChatGPT: „Schreibe einen Text in Deutsch und einen Prompt in Englisch für Midjourney: Die politische Situation zwischen 1880-1919 in Ungarn, unter besonderer Berücksichtigung der jüdischen Bevölkerung.“


	
 Antwort von ChatGPT in Deutsch: Die politische Situation in Ungarn zwischen 1880 und 1919 war von erheblichen Umwälzungen geprägt. In dieser Zeit war Ungarn Teil der Doppelmonarchie Österreich-Ungarn, die durch den Ausgleich von 1867 geschaffen wurde. Die ungarische Regierung bemühte sich, ihre nationale Souveränität innerhalb des Vielvölkerstaates zu stärken, was jedoch oft Spannungen mit Wien verursachte.

Die jüdische Bevölkerung spielte in dieser Zeit eine bedeutende Rolle in der ungarischen Gesellschaft. Die Emanzipation der Juden 1867 gewährte ihnen volle bürgerliche Rechte, und viele Juden integrierten sich erfolgreich in das wirtschaftliche, kulturelle und politische Leben des Landes. In den Städten, insbesondere in Budapest, stellten sie eine wichtige Säule der städtischen Mittelschicht dar und trugen maßgeblich zur Modernisierung und Industrialisierung bei.


Allerdings kam es ab den 1880er Jahren auch zu einem Erstarken des Antisemitismus, angeheizt durch nationalistische Bewegungen und wirtschaftliche Krisen. Dies führte zu sozialen Spannungen und politischen Bewegungen, die die jüdische Bevölkerung als Sündenbock für verschiedene gesellschaftliche Probleme darstellten. Während des Ersten Weltkriegs verschärfte sich die Lage weiter, und nach dem Krieg führte der Zerfall der Doppelmonarchie zu einer politisch instabilen Situation, in der Juden vermehrt Ziel von Diskriminierung und Verfolgung wurden.


Insgesamt war die Periode von 1880 bis 1919 für die ungarische jüdische Bevölkerung von einer paradoxen Mischung aus sozialem Aufstieg und wachsender Bedrohung geprägt.




	
 Prompt von ChatGPT für Midjourney: „An illustration depicting the political situation in Hungary between 1880-1919, focusing on the Jewish community. The scene should capture the contrast of prosperity and integration in urban settings like Budapest, with Jewish individuals participating in commerce and culture, alongside the rise of antisemitic tensions. The background should reflect the historical architecture and period-specific clothing. The atmosphere should be tense yet vibrant, symbolizing the duality of progress and looming danger."





[image: ]


5. EPISODE




	
Anweisung an ChatGPT: „Schreibe einen Text in Deutsch und einen Prompt in Englisch für Midjourney: 1916, John von Neumann im Gymnasium inmitten seiner Mitschüler.“


	
 Antwort von ChatGPT in Deutsch: Im Jahr 1916, an einem klaren Morgen im Gymnasium, saß John von Neumann inmitten seiner Mitschüler. Die Klassenzimmerwände waren mit alten Landkarten und mathematischen Formeln bedeckt, die die Neugierde und den Wissensdurst der Schüler anregten. In der Luft hing der Duft von Tafelkreide und frisch geschriebenen Gleichungen.

John, mit seinen scharfen Augen und seinem tiefen Verständnis für Zahlen, saß ruhig in der ersten Reihe. Sein Blick war stets auf den Lehrer gerichtet, als würde er jedes Wort aufsaugen, das aus seinem Mund kam. Seine Mitschüler, obwohl sie von seinem brillanten Geist beeindruckt waren, fühlten sich manchmal von seiner Intensität eingeschüchtert.


An diesem Tag jedoch, während der Lehrer über Differentialgleichungen sprach, konnte John kaum seine Aufmerksamkeit aufrecht erhalten. Sein Verstand war auf andere Dinge gerichtet. Er träumte von den unendlichen Möglichkeiten der Mathematik, von neuen Theorien und Entdeckungen, die darauf warteten, enthüllt zu werden.


Plötzlich wurde er aus seinen Gedanken gerissen, als der Lehrer ihn ansprach: „John, könntest du bitte die Lösung für dieses Problem auf der Tafel präsentieren?" Johns Herz pochte schnell, als er sich aufrichtete und zur Tafel ging. Mit einem selbstbewussten Lächeln begann er, das Problem zu lösen; und in diesem Moment wusste er, dass seine Liebe zur Mathematik ihn auf eine außergewöhnliche Reise führen würde.




	 Prompt von ChatGPT für Midjourney: „Write a scene where John von Neumann, in 1916, finds himself in a classroom surrounded by his classmates. The atmosphere is charged with the excitement of learning, with equations and maps adorning the walls. While the teacher lectures on differential equations, John's mind wanders to the infinite possibilities of mathematics. Suddenly, he is called upon to solve a problem on the board, and as he confidently approaches the task, he realizes that his passion for math will lead him on an extraordinary journey.“
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